
Der weit verbreitete Eindruck politischer Widerstand sei „Männersache“ trügt. In der beiden 
deutschen Diktaturen - dem Nationalsozialismus und der DDR - gab es immer auch Frauen, die 
sich auf unterschiedliche Art und Weise für Freiheit und Menschenrechte einsetzten. 
Über sie ist bislang wenig bekannt. Aus welchem Milieu, welcher Gesellschaftsschicht kamen 
die Frauen? Wir haben sie konkret Widerstand geleistet? Was war ihre persönliche Motivation, 
gegen die Diktatur aufzubegehren und Zivilcourage zu zeigen? Welche Folgen hatte ihr Engage-
ment? Was beideutet Zivilcourage für uns heute? 

Anlässlich des internationalen Frauentages findet am 08. März 2017 der Start der Ausstellung 
“Mutige Frauen: Widerständiges Verhalten in Zeiten von Diktaturen“  in unserem Rathausfoyer 
statt. 

Sie alle sind dazu herzlich eingeladen um an der Eröffnung um 11:00 Uhr teilzunehmen. Nach 
der Begrüßung durch den Oberbürgermeister Herrn Witt gibt die Politikwissenschaftlerin Frau 
Dr. Pingel-Schliemann einen Einführungsvortrag zum Einstieg in die Thematik. 

Bis zum 24. März 2017 kann die Ausstellung kostenfrei von allen Interessierten besichtigt 
werden.

Ausstellungsort:
Stadt Neubrandenburg
Friedrich-Engels-Ring 53
17033 Neubrandenburg


